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Inflation springt über 5 Prozent
Wiesbaden. Die Inflation in Deutschland hat im November erstmals seit rund
29 Jahren wieder die Fünf-Prozent-Marke erreicht. Die Verbraucherpreise
erhöhten sich gegenüber dem Vorjahresmonat um 5,2 Prozent, wie das
Statistische Bundesamt am Montag in einer ersten Schätzung mitteilte. Eine
höhere Inflation schwächt die Kaufkraft von Verbrauchern, weil sie sich für
einen Euro dann weniger kaufen können als zuvor.

Besonders tief mussten die Menschen in Deutschland im November erneut für
Energie in die Tasche greifen. Haushaltsenergie verteuerte sich innerhalb eines
Jahres um 22,1 Prozent. Im Oktober waren die Energiepreise gegenüber dem
Vorjahr um 18,6 Prozent gestiegen und im September um 14,3 Prozent. Die
Inflation wird seit Monaten angeheizt von steigenden Energiepreisen im Zuge
der weltweiten Konjunkturerholung nach der Corona-Krise 2020. Zudem
schlägt die Rücknahme der temporären Mehrwertsteuersenkung inzwischen
voll durch. Seit Januar 2021 gelten wieder die regulären Mehrwertsteuersätze,
damit werden Waren und Dienstleistungen also tendenziell wieder teurer. Hinzu
kommen Materialmangel und Lieferengpässe sowie die Einführung der CO2-
Abgabe Anfang 2021. (dpa/jW)
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